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t^re Seïjrlinge felbft ausüben, entwebet im betriebe
ober ttt befonberett Sefjrroerfftätten. ®te $anbelgïam=
tnern in SBefifalen unb Bljeittlanb oeranftalten jur geit
©rljebungen über biefe Berhältuiffe, um nicht meüeidjt
unnorbereitet non reid)ggefet)litf)en Sßorfcfjlagen überragt
ju werben. "•

Citeratur.
gern» uttb Kurrefpoubens»ttnterricl)t öcg Sentfrtjeit

îetfjmïuutg, Berlin SW. 11, Scfjijnebergerftrnfje 8.
©ttte neue 9Jieti)obe auf bem ©ebiete beg tecfjntfcfjen
Unterrichts hat baS „$)eutfd)c fSedjitifuiu" in Berlin er»

folgreid) in Inroenbung gebracht. gn ber ©rfetmtms,
ba| nieten ftrebfamen, lernbegierigen SCecfyniïern bie

nötige geit unb bie SDtittel fehlen, jahrelang eine £eljt»
anftatt ju befuctjen, tjat öa§ genannte gnftitut eg oer»

ftanben, burd) ©infüljrung beg oon t)ernorragenben
Sehkräften geleiteten tec§nifd)ett gern» unb Korrefpott»
benj»Untemd)tg in biefer .fpinficfjt eine oortrefflidje 310=

hitfe ju fdjaffett. geber auch nur mit ©tementarbitbung
3luSgerüftete faun fid) burd) Beteiligung an bem gern»
unb Komfponbens»Untemcht gcbiegene tcrfjnifttjc Kennt»

itiffe aneignen. Bon «Stufe gu Stufe fortfdjreitenb wirb
ber Stubierenbe burd) biefen Unterricht otjne öaf) er in
feiner Berufgtätigfeit geftört rairb, 51t einem gndjntanu
ijerangebilbet, fo baf) er nach Beenbigung bcö Stubiumê
ein ©jauten crfofgreid) beftctjeu t'ann. ®ie Koften bes

Seljrgangeg fielen in gar feinem BertjöWniS jn bent

ungemeinen Bitpen, ben biefe neue, ficf) gtänjenb be=

wäfjrenbe Uuterad)tgart ftiftet, fo baf) mir besfjatb ben
gern» unb ßorrefponbenj»tlnterrid)t beg „®eutfc|en £ed)=
nifutns" in Bertin jebermann auf bog Söärmfte empfel)»
ten ïôntten.

Jie^rbncb ber grattjöfifthen Spradjc mit befonberer Be=

rüdfidjtigung non ^anbroert, ©eroerbe, Çanbet unb
gnbufirie, non iß. Banberet, ißrofeffor in Stuttgart
unbißh. Beinljarb, Oberlehrer in Bern. VIII unb
285 Seiten, gn ©anjteinroanb gebunben gr. 2.50
(9Jlf. 2.-—). Bettag non 3t. grande in Bern.
®ie frauj)öfifd)en Set)rbüd)er non Banberet unb

Beinparb finb tängft vorteilhaft betannt unb erfreuen
fid) einer immer gtöfjetn Berbreitung. Ste finb fogar
an Sdjuten eingeführt, für wetdje fie nicht gefdjrieben
mürben unb für metdje beren tinbtidjer $ept in feiner
SBeife pafft. fpier eine ßüde augjufütten, mar
für bie Berfaffer ber gwed ihrer neuen 3lrbeit.

@g gilt bieg hefonberg für angehenbe ßaubroerfer,
©eroerbetreibenbe, junge Kaufleute unb Bureaultfien,
überhaupt für alte Diejenigen, benen ber Unterricht in
ber franjöfifct)en Sprache in einem norgerüdtern Sitter
erteilt roitb, unb bie baraug einen praftifdien Bukett
für ihre Sätigfeit in ber SBerfftatt, im Berfaufgmagajin,
im ©omptoir ufm. jietjen motten.

Sehrgang unb SOtettjobe finb bie nämlichen geblieben,
mie fie {ich w Grammaire et Lectures unb beim Cours
pratique atg oorjügtid) beroährt haben, ©ine Neuerung
ift bie, baf) nun meift bag in einer Stummer neu ©in»

juübenbe in eine prägnante Sieget einget'teibet ift, um
aud) benjenigen gerecht ju werben, bie eine foldje nicht
entbehren ju fönnen glauben.

SBag bag Bud) befonberg vorteilhaft auszeichnet, ift
ber ben grammatit'alifchen Hebungen jugruitbe gelegte
ftofftidje gnljalt. @g finb feine ober nur fef>r wenige
tofe Sätje, fonbertt immer pfammenhängenbe Sefeftücfe.
Ueberatt, roo ung bie Berfaffer hinführen, ift Seben unb
Bewegung, fei eg in ber ^aughattung, im ©arten, auf
Steifen, in ber SBerfftatt beg Schntiebeg ober beg Sdjuh»
nutcherg, in ben Stäumen einer Budjbruderei ober im
Salon beg ©oiffeurg, fetbft im Sttetier ber ©djneiberin
ober ber fßut)mad)erin unb im ©omptoir beg Kaufman»
neg — nirgenbg ein 3tufjähten oon Bofabetn, fonbern
burdjmegg bie fßerfotiett an ihrer Strbeit, in Stebe unb
©egenrebe. ®ie ®iatoge, Befchreibungen, Stnefboten
ufm. finb fdjeinbar fo ungefucfjt unb oft mit Junior
burdjwürat, bafj man beim fSurchlefen beg Stüdeg völlig
in Stnfprucf) genommen wirb unb gar nicht werft, baf)
barin eine wichtige grammatifalifdje Sieget in mannig»
fa^er 3lbwed)§tung jur Stnwenbuitg fommt.

®ag Bu(| fei Befjörben unb Sehrern, bie fith mit
bem Unterricht an bie erwähnten jungen Seute ju be»

faffen haben, jur durchficht befteng empfohlen.

Aus der Praxis — für die Praxis.
NI), ©crîcufâ», 2£auf«S)= »ab ijlfPeitöaefudj« rcccbeti

unter biefe Bubrit ni^t aufgenontmeu ; berattige îtnjeigen ge»
böten in ben gnferatenteil be§ SöiatteS. gtagen, roeldje „unter
©biffre" etfct)einen foüen, inoüe man 20 ©tä, in ®îarfen (fiir
Qufenbung ber Offerten) beilegen.

< fngttr.
601. SBer liefert jum ÜBieberöertanf Jpanbgriffe" für S£rep=

pengelünber, in got)? Offerten mit äufierften greifen geft. unter
©Ejrffre M 601. an bie @£peb. b. 331.

602. ÜB er liefert oernictette ©ifenröbren oon 14—15 mm
®urd)uteffer? Offerten mit ^Preisangabe per laufb. Meter an
3lfd)falt & Ott, med). ®red)§Ierei, Mammern, Sfjiirg.

603. a. Söer liefert fdjöne aftfreie, efd)ene ©chaufelftiete
für @d)ioaneubatSfd)aufetu, unb mie teuer bei 3lbnalpne oon 100
©tiicE? b. Sffier ift ßieferant oon ipide)formen unb fertigen ^3if=
fein, fotoie aud) „gappifornten"? Offerten mit Preisangaben
nimmt entgegen ©. (Sgli, ©ifenbanblung, gifdjentljal, Sürid).

604. 3Ber tjätte eine mobertte, gut ertjaltene mittlere
(Satterfäge (einfadjer ©ägegang) biHigft abptgebettV Offerten an
Sauri, äBagiterei, ätarau.

605. 28er F)ätte eine gute, teiftung§fä()ige Qementfteinpreffe
abjugeben, ßeiftung ca. 4000 Steine pro S£ag? Offerten unter
©tjiffre S 605 au bie @j;peb.

606. ®etd)e f^irma mürbe fid) mit bem (Sntrourfe einer
penfion§baute befaffen? ©egenftanb: SBalbtomplej; mit Keinem
romantifdjem See. Stngebote unter ©tjiffre R S 606 au bie ©jpeb.

607. 38er fabrigiert Sfraugfiiinber auä gtadjeifen, fdjmarj»
lädierte Offerten an @b. 33udjer, Begt., ®in§ (3larg.).

Fritz üfiarti, Aktiengesellschaft, BfiPIlj
Maschinenhallen ä Werkstätten in Walllsellleis & in Bora b. Weyermannshaus.in

irojrlsasujr (293 u

Bauunternehmer-Utensilien.
Transportable Stahlbahnen. Rollbahnschiensrt in zahlreichen Profilen, Quarschwallon,
Rollwägaichen verschiedener Grössen. Stahlgussräder für Rollwagen, Qrahschaibsn,

Radsätze, Bandagen, Achsen, Kreuzungen etc. Bohrstahl, Schaufeln, Pickel etc.

Jttdustmin Anlagen. Mechanische Cinrichtungen.
Freislisten, Prospekte und Kostenvoranschläge gratis

I ^okcnnobilon. I "samposs. Ventilatoren.
Kleine Bau-I jokomotiven.
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ihre Lehrlinge selbst ausbilden, entweder im Betriebe
oder in besonderen Lehrwerkstätten. Die Handelskam-
mern in Westfalen und Rheinland veranstalten zur Zeit
Erhebungen über diese Verhältnisse, um nicht vielleicht
unvorbereitet von reichsgesetzlichen Vorschlägen überrascht
zu werden. ^

Literatur.
Fern- und Korrespondenz-Unterricht des Deutschen

Techniknms, Berlin 8W. 11, Schönebergerstraße 8.
Eine neue Methode auf dem Gebiete des technischen

Unterrichts hat das „Deutsche Technik,nn" in Berlin er-
folgreich in Anwendung gebracht. In der Erkenntnis,
daß vielen strebsamen, lernbegierigen Technikern die

nötige Zeit und die Mittel fehlen, jahrelang eine Lehr-
anstalt zu besuchen, hat das genannte Institut es ver-
standen, durch Einführung des von hervorragenden
Lehrkräften geleiteten technischen Fern- und Korrespon-
denz-Unterrichts in dieser Hinsicht eine vortreffliche Ab-
Hilfe zu schaffen. Jeder auch nur mit Elementarbildung
Ausgerüstete kann sich durch Beteiligung an dem Fern-
und Korrespondenz-Unterricht gediegene technische Kennt-
nisse aneignen. Von Stufe zu Stufe fortschreitend wird
der Studierende durch diesen Unterricht, ohne daß er in
seiner Berufstätigkeit gestört wird, zn einem Fachmann
herangebildet, so daß er nach Beendigung des Studiums
ein Examen erfolgreich bestehen kann. Die Kosten des

Lehrganges stehen in gar keinem Verhältnis zu dem

nngemeinen Nutzen, den diese neue, sich glänzend be-

währende Uuterrichtsart stiftet, so daß wir deshalb den
Fern- und Korrespondenz-Unterricht des „Deutschen Tech-
uikuins" in Berlin jedermann aus das Wärmste empfeh-
len können.

Lehrbuch der Französische» Sprache mit besonderer Be-
rücksichtigung von Handwerk, Gewerbe, Handel und
Industrie, von P. Banderet, Professor in Stuttgart
und PH. Reinhard, Oberlehrer in Bern. VIII und
285 Seiten. In Ganzleinwand gebunden Fr. 2.50
(Mk. 2.—). Verlag von A. Francke in Bern.
Die französischen Lehrbücher von Banderet und

Reinhard sind längst vorteilhaft bekannt und erfreuen
sich einer immer größern Verbreitung. Sie sind sogar
an Schulen eingeführt, für welche sie nicht geschrieben
wurden und für welche deren kindlicher Text in keiner
Weise paßt. Hier eine Lücke auszufüllen, war
für die Verfasser der Zweck ihrer neuen Arbeit.

Es gilt dies besonders für angehende Handwerker,
Gewerbetreibende, junge Kaufleute und Bureaulisten,
überhaupt für alle diejenigen, denen der Unterricht in
der französischen Sprache in einem vorgerückter,, Alter
erteilt wird, und die daraus einen praktischen Nutzen
für ihre Tätigkeit in der Werkstatt, im Verkaufsmagazin,
im Comptoir usw. ziehen wollen.

Lehrgang und Methode sind die nämlichen geblieben,
wie sie sich in (Irammair« et lmàres und beim Lours
prst ig ue als vorzüglich bewährt haben. Eine Neuerung
ist die, daß nun meist das in einer Nummer neu Ein-
zuübende in eine prägnante Regel eingekleidet ist, um
auch denjenigen gerecht zu werden, die eine solche nicht
entbehren zu können glauben.

Was das Buch besonders vorteilhaft auszeichnet, ist
der den grammatikalischen Uebungen zugrunde gelegte
stoffliche Inhalt. Es sind keine oder nur sehr wenige
lose Sätze, sondern immer zusammenhängende Lesestücke.

Ueberall, wo uns die Verfasser hinführen, ist Leben und
Bewegung, sei es in der Haushaltung, im Garten, auf
Reisen, in der Werkstatt des Schmiedes oder des Schuh-
machers, in den Räumen einer Buchdruckerei oder im
Salon des Coiffeurs, selbst im Atelier der Schneiderin
oder der Putzmacherin und im Comptoir des Kaufman-
nes — nirgends ein Aufzählen von Vokabeln, sondern
durchwegs die Personen an ihrer Arbeit, in Rede und
Gegenrede. Die Dialoge, Beschreibungen, Anekdoten
usw. sind scheinbar so ungesucht und oft mit Humor
durchwürzt, daß man beim Durchlesen des Stückes völlig
in Anspruch genommen wird und gar nicht merkt, daß
darin eine wichtige grammatikalische Regel in mannig-
facher Abwechslung zur Anwendung kommt.

Das Buch sei Behörden und Lehrern, die sich mit
dem Unterricht an die erwähnten jungen Leute zu be-
fassen haben, zur Durchsicht bestens empfohlen.

1?«s <!er Praxis — M aie Praxis.
KL. Verkaufs-, Tausch- »ud Arbeitsacsuch« werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für
Zusendung der Offerten) beilegen.

-

KOI. Wer liefert zum Wiederverkauf Handgriffe für Trep-
pengeländer, in Holz? Offerten mit äußersten Preisen gest, unter
Chiffre öl 00t an die Exped. d. Bl.

Ä0Ä. Wer liefert vernickelte Eisenröhren von 14—13 mm
Durchmesser? Offerten mit Preisangabe per laufd. Meter an
Aschfalk à Ott, mech. Drechslerei, Mammern, Thurg.

A. Wer liefert schöne astfreie, eschene Schaufelstiele
für Schwaneuhalsschaufeln, und wie teuer bei Abnahme von 100
Stück? d. Wer ist Lieferant von Pickeiformen und fertigen Pik-
kein, sowie auch „Zappiformen"? Offerte« mit Preisangaben
nimmt entgegen E. Egli, Eisenhandlung, Fifchenthal, Zürich.

VC1. Wer hätte eine moderne, gut erhaltene mittlere
Gattersäge (einfacher Sngegang) billigst abzugeben? Offerten an
Lauri, Wagnerei, Aarau.

k<>3. Wer hätte eine gute, leistungsfähige Zementsteinpresse
abzugeben, Leistung ca. 4000 Steine pro Tag? Offerten unter
Chiffre 8 603 an die Exped.

KOK. Welche Firma würde sich mit dem Entwürfe einer
Penstonsbaute befassen? Gegenstand: Waldkomplex mit kleinem
romantischem See. Angebote unter Chiffre lì 8 000 an die Exped.

VV7. Wer fabriziert Kranzständer aus Flacheisen, schwarz-
lackierte? Offerten an Ed. Bucher, Negt., Sins (Aarg.).

àtieiiAeseìlscàkt, övNIR,
àsolnnsiàllgn K >VsrIcstättsn in â in Hj-sr-a b. )Vs/grmann8l>a>is.M

(293 u

UànsiSîsn.
Iran^ivi'labio Ztstiidàsn. koiidsiniscbisnsn in ràrmoksn prokilsn, isserscimsiios,
ûoll«àgàtisn vorsetlisàsnsr grossen. Stsiiignssräilsr kür lìoiivvaASn, llrslisetisidsc.

llsilsst^v. Lsàgss. aciissn. Xrsnrnngsn à Sàîtsli!. Zàsksin. kicks! à
Iuâuzlnells WsZen. Dàizà kinrklltuM».

I Z». I ^ «;mt îZî^tor «dm.
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608. SBer liefert innert 10 Sagen fonttgeg SBquboIs,
18/21—30/30 cm ftar!, in beliebigen Sängen non 4—6 m? @efl.
Offerten mit Preisangabe unter tS^rffrc M 608 an bie ©£peb.

609. SBer liefert ©tagèrebretlcijen in gröfiern Soften, nufjb.
poliert unb rofj? Offerten an ©. ®ietlifer, med), ®rech?Ierci,
SEehtfott.

610. SEBer liefert fpes. Defeit fiir ©ägmehP u. ©obetfpäue*
Weiterung V Stein. SJiuver, Säge unb ©otshanblung, SSeclenrieb.

611. SBer liefert grüne SJtöbelftoffe für ©d)reibtifd)e, itad)
SJtaf; jugefdjnitten Offerten unter ©tjiffre N 611 an bie ©jrpeb.

613. Sollte auf einen gufjgängerfteg 47 ©ti'icï ©oiirbig
100/20, 7'/s cm haben. SBeldje girma ober @ngtog;§anblutig
liefert foldje? Offerten an ©reminaer, Unternehmer, SlomanSf)orn.

613. SBer liefert ©ipglättli, 6x27 mm, in Söiinben ooit
144 ©tücf Offerten franto Sem geff. an bie ©rpeb. unter
©fjiffre B 613.

614. SBer hätte eine nodt in gutem Quftanbe befiitbtid)c
®tcfe ©obeF nub SlbridjPSJtafchiue ooit jirta 45s cm Sreite 511

berlaufen? Offerten an g. 3unfft(f, ©djreinermeifter, ©eeligberg.
615a. SBer f)ätte eine gutérhattene Surbine abzugeben,

8 m ©efätle, 30—40 ©elunbenliter? b. SBer f) itte eine geuer»
türe mit Stahmen abjugeben, sirfa 50 cm hod) unb 35 cm breit,
ebenfo ein ©tücf gener türe, jirfa 25 cm hod) imb 35 cm
breit? Offerten gcfl. an Start Sranbenberg. SJtedjanifer, beim
©otel „Stigi", Bug.

616. SBer liefert ©tahlfugcln für Kugellager?
617. SBer liefert fontfdje 3ahuräber mit gefdjuittcuen

Bühnen, ^?rä^ifion§=Bal)nr aber
618. SBer erftettt Sadjetöfen in mobernfter unb guter Slug;

führung?
619. SBeldjeg finb bie teiftungäfähigften grudjtbredp unb

9Jtaf)l=9Jîafd)itten unb mer liefert foltfie?
620. SBer fabcijiert ©euerartifet, Stechen, ®abetn, @enfen=

mörbe tc. tc.
621. -SBer liefert gönnen gur ©erfteltung oon ©ipsbieten,

2 m fang, 25 cat breit unb 15 rrm bid; unb 2,50 m tang, 25 cm
breit unb 25 mm unb 30 mm bid ttad) einptfdjidenber Siut=
form? Offerten unter ©fjiffre T T 621 an bie ©ppeb.

622. SBer fjätte einen 2 PS SSengitu ober petroPSTiotor,
mettn möglich mit eteftr. 3'inbuug, mit ®arauiie bittig ab^n=
geben? (©erfttleg beoorgugt). Slntmorten mit Sfngabe beg @rp
ftemg unb näherer Söefctjreibung an g. U. SBegmanit, ®red)Hetei,
llgioit (@t. ®allen).

Dachpappen- und

i« ui) Teerprodukte-Fabriken

MUTTEN Z-BASEL
Acht Fabriken in Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,

liefert in nur bester Qualität:

„Helvetia"-Holzcement 1^ Qual.

„Helvetia"- Holzcementpapier
roh und imprägniert. 821 a u

„Helvetia"-Rolipappe, „Helvetia"-Petrefact

„HeWetia"-Miiffenkitt, „Helvetia"-Pflastepkitt,„Helvetia"-Asphaltkitt

„Helvetia"-Karbolineum, Karbolsäure roh

„Helvetia"-Asphalt-Dachlack, schwarz und rot
Destilierten Teer, Pech

„Helvetia"-Desinfektionspulver, rot
„Helvetia"-Kresolin

„Helvetia"-Eisenlack, schnell trocknend, schwarz mit
Hochglanz

„Helvetia"-Email- und Fasslacke
Offerten und Proben kottenfrei und prompt.

Telephon No. 678. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

Antworten.
Stuf grage 545. ©mattlier*, ®lüfp, ©d)melg= unb Skenrn

Defen jeber Slrt eiftefit unter ioeitgd)cnbfter ®aranüe: g. Situs

mrnn=@d)ald), Dfenbauer, SJtolliä (®larns).
Sluf grage 570. gragefteßer möchte nod) folgenbe Slnga*

ben mad)en, ba erft bann eine richtige Slntroort et teilt rcerben
latin : 1. SEBie grofs ift ber minutlidje ober ftünblidje 3ufluh junt
Steferooir? 2. SBie uiete ©tunben pro Sag mirb bie Kraft ge=

braucht? gm übrigen möge er fid) roegett ßieferung einer Sur-
bine an ©. ©tamm, med). 5JBertftatt, Slid)ter§mit, menben.

Kandei*ner>

euerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
1813 a it

Fayence-Wand-Plaiien
Uni, Viereck und Achteck und Dossin-Pliittchon.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Bullets otc.

KOCH & C-
vorm. E. BAPMBgiBtCEH «8 H Q ÇH

Tolophon Baumateriaüeiihanidlung Teicfrr.-Adr.:
No. 2977. BASEL. Asphalt -Basel.

Stuf grage 571. gür Siefeutttg ooit neuen Stöfjreu unb
einer neuen Surbtne empfiehlt fid) bie 9Jtafd)itienfabri£ St.=®. greb
bürg (©djtoeig).

Stuf grage 576. ©inen ©teltromotor mit einem SBafferrab
Su luppetn ift gang oorteithaft, ba matt babttvd) bie befte ®e=
fdjioinbigfeitgregulieritng ber SBafferräber unb befte SluSm'itjutig
beg oorhanbenen SBafferS erhält ©oldje Slttlagett führen mir
mit ®arantie aug. ®ebr. ©ergog, med). SBetlftättc in ©gtiacl)
(Shurgau).

Stuf grage 580. ©itte gut erhaltene ®antpftitafd)ine I)«t
billig abgitgebett Ulrich Süihlmann, gttgett. itt Sern.

Stuf grage 580. ©abe eine guteihaltene ®ampfmafd)ine
biHigft abgugeben. O. Kafpar, med). SBerfft., SJlurgentbaf (Slarg.).

Sluf grage 580. ©itte ®ampfntafd)ine oon 6 IIP, gebraudjt,
aber nod) in gutem Bitftanbe, haben bifligft gu oerlaufen : SBfeiffer
& Sie., Sligte.

Sluf grage 581. ©pegialfirnten toerben ftd) gitnt S3au einer
armierten S3ctonbntcfe gemift ntetben unb baf) ftd) biefeS SJiates
tial bewährt, baS ift loeltbefannt ttttb toirb uirgettbg mehr be=

Sioeifeit. SBie ©ie ant biüigften baju fommen lefjrt A B 548,
Bürid), SSahtipoft reftante.

Stuf grage 586. SBaHiferfdjtefer toirb jetjt aucl) burth ©ter=
uit erfe^t unb baä ttod) Steuere ift, baft tttatt bie Säcijer bereits
fdjon su gro&en 93auten an§ einem ©titd (fugenlog) er [teilt,
tooburd) gar feine SHeparaturen mehr nötig finb. A ß 548, Bit=
rid), SSahupoft reftante.

Sluf grage 588. Kouptecbättfe junt Slbfraifett uott ©tiefen
aller Slrt liefert griebrid) SBerf, Sörrad) bei SSafel.

Stuf grage 588. SBir finb in ber Sage, ghneit für bie ga=
brifation oon tpicfcT, ©chaufeP nttb Slptftielen ©pestalntafdjiuen,
euent. in ®egettred)nung liefern S" löntten, unb flehen mir auf
SBunfd) mit Offerte gerne ju ®iettften. ß. oon Slrr & ©o.,
3ürid) f, ©eibengaffe 13.

Sluf grage 588. Koupierntafdjtnen sur ßerftellung uoti
@d)aufeb, ïpictels, Slptftielen unb 9iabfpeicl)en liefert in befter
ooüenbeter Konftruttion ©rnft ©tranb, Bt'itid) I, Steu=@eibent)of.

Slttf grage 589. .£>. Sautter, ßoljhinblnng, ®enf, bat
runbe, fotoie gefdjnittette Sinben absugebett unb ftefjt mit Offerten
gerne 311 ®iettf(ett.

Sluf grage 591. ©tal)lbrahtbürften für jebett B'uetl be=

Sieben Sie burd) bie girttta gof. 33run, SSaurocrlseugfabrit, Stebifon.
Stuf grage 591. @t«blbral)tbürflen liefert baä SBerfjettg*

@pesiatgefd)äfi ©rnft ©tranb, Bürid) I, Sîeu=@eibetihof.

Sluf grage 595. Uttterseichueter hütte ein fofcljeë ®ur=
bittdjen, e§ braucht sit In 1,5 nF SBaffer per ©tunbe, bet 4 Sltnt.
®ruc£. SItb. Skitller, SJiater unb Sacfierer, grauettfelb.

Sluf grage 596a. SBir liefern Ia. ®ummFS3anbfägett6esüge
für 7(0 mm )Hot(en<®urdimeffev, 40 mm breit, oon 5 mm ®icfe
à gr. 8.—, fotdje oon 4 mm ®icle à gr. 6.50. Stftiengefeltfdjaft
9t. & @. ©»ber, Vßfäffifott (Bei)-)

Stuf grage 596a. Offerte ber girma ®ebr. SBeift, @d)ühett=
gaffe 32, Bürid) I, erhalten ©ie bireft. '

'

Sluf grage 596a. gür bett Sk'sug oon ®umtiti=33anöfügeu=
besitgen roenbett ©ie fid) gefl. au 9iob. gacob & ©ie., sum ®f)aP
garten in SBititertljur, mctdje ©ie rafdjeft ttnb oorteiigafteft.. be=

bieneu lönnen.
Stuf grage 596a. gd) lantt ghnen in 5 big 6 Stögen einen

Kautfcl)ufring, 40 mm breit, 5 ober 4 mm biet, auf iöanbfägerotte
700 mm ®ttrd)meffer tiefern. ®eit ißreig erbitte birelt su er=

fragen, g. SSenber, Dberborfftr. 9, Bürid) I.
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K08. Wer liefert innert 10 Tagen kantiges Banholz,
—30/30 am stark, in beliebigen Längen von 4—6 IN? Gest.

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre A 008 an die Exped.
KON. Wer liefert Etagèrebretlchen in größern Posten, nnßb,

poliert und roh? Offerten an E> Dietliker, niech. Drechslerei,
Wetzikon.

Kto. Wer liefert spez. Oefen für Sägmehl- u. Hobelspäne-
Feuerung? Rein. Murer, Säge und Holzhandlung, Beckenried.

K77. Wer liefert grüne Möbelstoffe für Schreibtische, nach
Maß zugeschnitten? Offerten unter Chiffre dl MI an die Exped.

K72. Sollte auf einen Fußgängersteg 47 Stuck Hourdis
100/20, 7>/z cm haben. Welche Firma oder Engros-Handlung
liefert solche? Offerten an Greminger, Unternehmer, Romanshorn.

K7Z. Wer liefert Gipslättli, 6x27 mm, in Bänden von
144 Stück? Offerten franko Bern gest. an die Exped. unter
Chiffre II 613.

K74. Wer hätte eine noch in gutem Zustande befindliche
Dicke-Hobel- und Abricht-Maschine von zirka 45xm Breite zu
verkaufen? Offerten an I. Zwissig, Schreinermeister, Seelisberg.

KI 3s. Wer hätte eine guterhaltene Turbine abzugeben,
8 m Gefalle, 30—40 Sekundenliter? d. Wer hätte eine Jeuer-
tnre mit Rahmen abzugeben, zirka 30 «m hoch und 37 ein breit,
ebenso ein Stuck Feuertüre, zirka 25 em hoch und 35 rm
breit? Offerten grfl. an Karl Brandenberg. Mechaniker, beim
Hotel „Rigi", Zug.

V7K. Wer liefert Stablkngeln für Kugellager?
K77. Wer liefert konische Zahnräder mit geschnittenen

Zähnen, Präzistons-Zahnräder?
K78 Wer erstellt Kachelöfen in modernster und guter Aus-

führnng?
KÍ9. Welches sind die leistungsfähigsten Fruchtbrech- und

Mahl-Maschinen und wer liefert solche?
K20. Wer fabriziert Heuerartikel, Rechen, Gabeln, Sensen-

ivörbe rc. :c.
KÄ7. Wer liefert Formen zur Herstellung von Gipsdielen,

9 m lang, 25 em breit und 15 mm dick; und 2,50 m lang, 25 em
breit und 25 mm und 3V mm dick nach einzuschickender Nnt-
form? Offerten unter Chiffre 'I' 1 621 an die Exped.

KÄS. Wer hätte einen 2 PS Benzin- oder Petrol-Mvtor,
wenn möglich mit elektr. Zündung, mit Garamie billig abzu-
geben? (Herkules bevorzugt). Antworten mit Angabe des Sp-
stems und näherer Beschreibung an I. U. Wegmann, Drechslerei,
Uzwil (St. Gallen).

»gvstpgppöN- unck <«°---

», u,, ^eerprockuktö Rubriken

^.ebt pabribon in Letrieb, eigene kobpappon-pabrib,
liotort in nur duster Qualität:

rod unä imprüxniert. 821 a u

,Mvà"-koiMW,

„l-!ölvetia"-i<a>'bolinkum, XinPoisüurd m>>

„kke>vetiu"-^spkiult-l1uckilacl<, sedvarn und rot
vestilierten leer, pecb

„1lelvetiu"-l)e8inkektion8pulver, rot
„Helvet>u"-Kre8olin

„Helvetiu"-Pl5enlucli, sebnctt troellnenä, scliÄurn mit
llockgia-i^

„l4elvetiu"-pmuil- unck passlacke
Offerten unck Proben boitenkrei und prompt,

polspbon blo. 678. Tslegr.-^är. : vaobpappkabrik.

Untwotten.
Auf Frage 343. Emaillier-, Glüh-, Schmelz- und Brenn-

Oefen jeder Art erstellt unter weitgehendster Garantie: I. Am-
mrnn-Schalch, Ofenbauer, Mollis (Glarus).

Aus Frage 370. Fragesteller möchte noch folgende Anga-
den machen, da erst dann eine richtige Antwort erteilt werden
kann: 1. Wie groß ist der minutliche oder stündliche Zufluß zum
Reservoir? 2. Wie viele Stunden pro Tag wird die Kraft ge-
braucht? Im übrigen möge er sich wegen Lieferung einer Tur-
bine an H. Stamm, mech. Werkstatt, Richtmswil, wenden.

dor pkoinvorks kîsndoru
((Zvuore.tvvrtrotung kür äis Lobwom.)

1813 a u

Uni, Viorook und pvbtook und Ovssiu-PIättobou.
rlnob ru liüniagon in rVasobtisebo, Lullots oto.

»oo» K

Volopkion ksumstei-îslienksndllung
»o. 2377. Hsxlialt-Lasol.

Auf Frage 377. Für Liefe: ung von neuen Röhren und
einer neuen Turbine empfiehlt sich die Maschinenfabrik A.-G. Frei-
bürg (Schweiz).

Auf Frage 37K. Einen Elektromotor mit einem Wasserrad
zu kuppeln ist ganz vorteilhaft, da man dadurch die beste Ge-
schwindigkeitsregulieruug der Wasserräder und beste Ausnützung
des vorhandenen Wassers erhält Solche Anlagen führen wir
mit Garantie aus. Gebr. Herzog, mech. Werkstätte in Egnach
(Thurgau).

Auf Frage 380. Eine gut erhaltene Dampfmaschine hat
lrllig abzugeben Ulrich Bühlmann, Inge», in Bern.

Auf Frage 380. Habe eine gutorhaltene Dampfmaschine
billigst abzngeben. O. Kaspar, mech. Werkst., Murgenthal (Aarg.).

Auf Frage 380. Eine Dampfmaschine von 6 IIP, gebraucht,
aber noch in gutem Zustande, haben billigst zu verkaufen: Pfeiffer
6c, Cie., Aigle.

Auf Frage 387. Spezialfirmen werden sich zum Bau einer
armierten Betonbrncke gewiß melden und daß sich dieses Mate-
rial bewährt, das ist welibekanut und wird nirgends mehr be-
zweifeit. Wie Sie am billigsten dazu kommen lehrt rt. II 518,
Zürich, Bahnpost restante.

Auf Frage 38k. Walliserschiefer wird jetzt auch durch Eter-
nit ersetzt und das noch Neuere ist, daß man die Dächer bereits
schon zu großen Bauten aus einem Stück (fugenlos) herstellt,
wodurch gar keine Reparaturen mehr nötig sind -r II 548, Zü-
rich, Bahuvost restante.

Auf Frage 388. Koupierbänke zum Abfraisen von Stielen
aller Art liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 388. Wir sind in der Lage, Ihnen für die Fa-
brikation von Pickel-, Schaufel- und Axtstielen Spezialmaschinen,
event, in Gegenrechnung liefern zu können, und stehen wir auf
Wunsch mit Offerte gerne zu Diensten. H. von Arx öl Co.,
Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 388. Koupiermaschinen zur Herstellung von
Schaufel-, Pickel-, Axtstielen und Radspeichen liefert in bester
vollendeter Konstruktion Ernst Sträub, Zürich I, Nev-Seidenhof.

Auf Frage 38N. H. Tanner, Holzhandlung, Genf, hat
runde, sowie geschnittene Linden abzugeben und steht mit Offerten
gerne zu Diensten.

Auf Frage 3S7. Stahldrahtbürsten für jeden Zweck be-
ziehen Sie durch die Firma Jvs. Brun, Bauwerkzengfnbrik, Nebikon.

Auf Frage 397. Stahldrahtbürsten liefert das Werkzeug-
Spezialgeschäft Ernst Sträub, Zürich I, Nen-Seidenhof.

Auf Frage 393. Unterzeichneter hätte ein solches Tur-
binchen, es braucht ziika 1,5 np Wasser per Stunde, bei 4 Alm.
Druck. Alb. Müller, Maler und Lackierer, Frauenfeld.

Auf Frage 39ks. Wir liesern la. Gummi-Bandsägeubezüge
für 7t0 mm Rollen-Durchmesser, 40 mm breit/von 5 mm Dicke
à Fr. 8.—, solche von 4 mm Dicke à Fr. 6.50. Aktiengesellschaft
R. à E. Huber, Pfäfsikon (Zch.)

Auf Frage 39ks. Offerte der Firma Gebr. Weiß, Schützen-
gasse 32, Zürich I, erhalten Sie direkt.

Auf Frage 39ks Für den Bezug von Gummi-Bandsägen-
bezügen wenden Sie sich gefl. an Rob. Jacob à Cie., zum Thal-
garten in Winterlhur, welche Sie raschest und vorteilhaftest be-
dienen können.

Auf Frage 39ks Ich kann Ihnen in 5 bis ti Tagen einen
Kautschukring, 40 mm breit, 5 oder 4 mm dick, auf Bandsägerolle
700 mm Durchmesser liefern. Den Preis erbitte direkt zu er-
fragen. F. Bender, Oberdorfstr. ö, Zürich I.



Sîr. 25 gUnftr. $>aabu>.=äeitniig („Merblattetffj 403

Verbesserte Gas-Olewinde-Schneidkluppe
Hochfeine Ausführung „EXCELSIOR" Vollkommenste Konstruktion!

mit verstellbaren Schneide« und führungsbacken.
Werkzeuge für jeden Bedarf: tierkzeuge für jeden gedarf:

Spirnlbohrer

BotrfHlltr

0ewindebobrer

SMdzeuge

Sdiraubstöfe

montage-HierHbdnH

Bobimasibinen jeder Art

Bledisdieren

Codistanzen

Profileisensdieren

DrebbanHe jeder Art

fei

Uentilatoren elt.

allererster Provenienz.

12 u

tob. JcICOb S Co., innere Schaffhauserstr. 17, Uinterthur.

2Iuf Srage 596 a. Sßenben @ie [ici) an ÎJirma ©uïfteager,
(Steiner & ©l)rfam, Stafa.

3Iuf Stage 596 a. ®en-nötigen Sîaiitfdjoufring für ifftjre
SBanbfägeroöe bejiefien Sie am uorteiKjafteften bei ®. Sottmann
& ©ie, SEcdjnifdjeg ®efd)äft, Söintertijur.

2luf $rage 596b. ®er SBorftanb beg ©dpoeij. ®red)§Ier=
meiften&etbanbeS beftebt au§ fiebeit SRitgliebern, beten ißräfibent
Öetr Sïarl £>eiy, ®red)§Iermetfter in SBafet ift. Statuten ftetjen
jebem SSerufgfoIIegen ftetg gerne 511 Sienften. ®er 2tftuar: $.
tiutljiger in £ng.

9luf grage 597. $d) märe eoent. geneigt, fragt ülrbeitcn
ju übernehmen uitb bitte baljer um gefl. Mitteilung, um mag für
Slrtifel eg fid) [jaubelt. Qeidjuungen baron mären mir ciroünfdjt.
Qof. 23run, Settern, §ebe= ttnb iöauroerfjeitgfabrif, Otebüon.

2luf gtnse 666. Oîeuefte ©pe,ùalmafd)inen für Oiabfnbrb
ïation liefert alg (Spezialität : ©rnft Straub, gtirid) I»
©eibenljof.

Willi. Bmhm, Borgen
HolSaden-Fabrik 476 i

Ältestes établissement
dieser Brandie in der Sdiwelï

Vorzüglidi eingerichtet.

Holzrolladen alier Systeme,

Bolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügl. bewähr)
Praktisdies und bestes System,

besonders für
Schulhäuser, Hotels etc.

Zugjalonsitn « iolhMzwM

• ]ÉràMn «
Ausführung je nach Wunsch in einheimischen»

nordischem oder überseeischem Holze.

eS«

Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17

Vertreter. » Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.
„ Max Stephan, Schlossermeigter, Pérolles-Freiburç.

9luf forage 666, ©ine fo(d)e Mafdjine jut Oläberfabritation
lönneu ©ie befidjtigen bei Cauri, med). SSaguerei, Slarau.

§nbmi$$ion$-Hnztiger.
1WF~ 3)er 91ad)bvuef biefer boüftäubigftcn 3uf<HMniett=

fteltnng aller in ber Sditucii pubUjfertcn ©«butiffionen ift
unterlagt. ^ jReWtton.

Zürich. Ulenbau bev Stanfonafdjute 3ürtd). ^efdMä&V
lieferung für bie ©laferarbeitcit. ißläne. rc. auf beul !ahf,
Çodjbauamt, untere 3äuttne 2, ßimmer 8, gürid) I. 2lugebote
mit 2luffd)tift „©(aferarbeiten für Oîeubau ber Sautongfdjute"
big 30. ©ept. an bie laut. SBaubireftion im Dbmanitamt.

Zürich. ."podibauamt ber StabtBüvict). ®rb=,9)îawrer=
unb ®teittl)aucrarbeitcn (.©ranit uitb ©anbftein), Siefern uok
Sttttftftcinen u. T ©ifett, fomie ©rftetlung einer 3eniralljetjnng
im neuen Wcbnubc für baô ©adtuerl itt ®d)lieren tßläne rc.
im S3uveau uoit 2lrd)itelt 21. Sßirj. ©eeftrafje 255, Qürid) II, je"
uernt. 9—11 Ufjr unb nadjm. 2—4 Ufjr. Offerten mit bejüglidjer
Uebcvfdjvift au bett Söorftanb beg S3aumefettg I, für bie Sauarbeiten
unb Materialien big 28. Sept., für bie Weisung big 2, Dltober.

Zürich, (podjbauamt ber @tabt 3Uvidj. ©tafer=
arbeiten für baö Magajingcbaube an ber Marinorgaffe=
Sernftrafje. ißläne ic. im SOureau 4 beg ftäbt §od)bauamteg,
Meife, 1. ©loci. Offerten mit Sluffdjrift „©laferarbeitea Magajim
gebäube" big 25. ©ept. an beu SBaimorftanb I.

Zürich, (grftellnng eincô ©aöluerfcö in lifter famt
Iteitungönctj. Offerten mit flauen (famtljaft ober einzeln) mit
9luffd)rift ,,©a£mert lifter" an ben ijknfibenteu ber Sfreiggemeiitbe
für bag ®ag= uttb ©iettrijiidtgmerl IIper, ©. ©taubti, big 1. Dl=
tober. ©ituationgplan k. bafelbft.

Bern. Itmfotmerfiation ber üöfngernalpbafjn bei
km 3,8. @rb S»iaurer=, 3imm<v-, 3)ad)becfer=, ®pengler=,
®d)rctner=, 65ipfcr= ». SWlalerarbeiten. ißlane je. im 23ureau
b'r 9lrd)itefteu SSradjer & SCBibmer, Sern, ©iugabetermin 25. ©ept.

Schuryz. Oteue fyticbljufanlage ftüfptarf) a.Diigi. erb=,
Maurer nub töerpulj, ®tein^a»ev> 3i«»«er=, ®acj)berfer=,
®pengler» nnb 'fJlanternugfarbetten. Sßläne jc. im SBureau

uon 2lrd)itett MeitkSöapf in Surent. Offerten mit Sluffdjrift
„griebljofatdage Slüfinad)" big 25. ©ept. au ben ißräfibenteu ber
SBauîommiffiou, SîûOnad).

FtaneSSasisä. Wem. 2li'botbdtni(. 95 ©diutbänfe. ißlait
unb Mobetl rc. auf ber ©emeinbefaujlei. Offerten big 1. Cîtober
an ben ©emeiubepräfibenten.

Aargau. ©Iafer= u. Sdjreinerarbeitcn für eine 9ien=
baute. 21ug£unft bei 21. Säetfdjon, Slrdjitcft, ®aben.

Aargau. SßJofjngebättbe in ®teiu ©ärtiitgett. ®ämt=
(idie 'Bauarbeiten, glätte ic. big 24. @cpt. im 2lrd)itefturbureau
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UsnkessS^ie KîiAT«Kv«»ïnà»8OknsïrZkluppe

ttgMà àlànâ! VMmmkMk Xmàktm!
rrrib r/srsbelldsrstr Salrtrsicls-, unâ ff'iâtrrungsdsLtesn.

ìSkàeuge LUr jàn Ieàrf: ^ss^, ìâerkZieuge 5Ur zàn ZàrL:

KpiiOMèl

kchs!l»!tt

kw!iii!edl>>isff

SAèiàiigê

SàâlidzMê

IMlGiilMM

kchiinMinên jîiltt Rl

Siettffèii

QWlM

vrêhdâiiliè jkà k!

K>

(lè»>!!âlm ê>c,

â»ffîs!ttt WvèNiM.

12 u

î^Và. ^NLvà ê îi),, innere ZeksMsusersir 17, îÂînîkVîlîUP.

Auf Frage Kitv s. Wenden Sie sich an Firma Hnlftegger,
Steiner à Ehrsam, Stäfa,

Auf Frage 5î)6s. Den nötigen Kautschoukring für Ihre
Bandsägerolle beziehen Sie am vorteilhaftesten bei G. Kottmann

Cie, Technisches Geschäft, Winterthur.
Auf Frage 5»stt»b>. Der Borstand des Schweiz, Drechsler-

meister-Verbandes besteht aus sieben Mitgliedern, deren Präsident
Herr Karl Heitz, Drechslermeister in Basel ist, Statuten stehen
jedem Berufskollegen stets gerne zu Diensten. Der Aktuar: H.
Luthiger in Zug,

Auf Frage Ki>7. Ich wäre event, geneigt, fragl, Arbeiten
zu übernehmen und bitte daher um gest. Mitteilung, um was für
Artikel es sich handelt. Zeichnungen davon wären mir erwünscht.
Jos, Brun, Ketten-, Hebe- und Bauwerkzeugfabrik, Nebikou,

Auf Frage Neueste Spezialmaschincn für Radfabri-
kation liefert als Spezialität: Ernst Sträub, Zürich 1, Neu-
Seidenhof.

Nil. SSMM, WM
îkîoUZAàn-I^sdl'ÍK 476

àeîtes Ktabliîîèment
illezer «ranche In âer Schweiz

Vor^Uglicli singericbtst.

^àl-ollacien aliei- 8^8temb,

RoISMSOUSLGK
mit eiserner beciervvàe

eingskübrt 1892; vorrügl. bewäbri
pràtisclies uncì bestes 8gstem.

besonclers kür

Sckulksusei-, Koteis eto

« »
àtisliltitlilig jê «il Vàch i» eitiiieimlzchsll.

ttsrliiZtîiiW «lier ilderzeeleàm iieire,

Herr lîabert lläuslsr, Lorn, lZeaumont Wvràes 17

löl umöl'. » kimil Airvbsr, Laumoistor, Uoiäou.
iilsx Ltspdan, 8ebln»»ermsi»ter, sereiiee-kreidarr,

Auf Frage Ktttt. Eine solche Maschine zur Räderfabrikation
können Sie besichtigen bei Lauri, mech. Wagnerei, Aarau.

S«dWl;;isnî-1Ii>lleigîl.
MW- Der Nachdruck dieser vollstäudigsten Zusammeu-

stellung aller iu der Schweiz publizierte» Submissionen ist
untersagt. """" ^ Redaktion.

Stii-iivl,. Sieubau der 5kantonsschule Zürich. Beschlag-
lieferung für die Glaserarbeitcn. Pläne w, auf dem kant.
Hochbanamt, untere Zäunne 2, Zimmer K, Zürich l, Angebote
mit Ausschrift „Glaserarbeiten sür Neubau der Kautonsschuie"
bis 30, Sept. an die kaut, Baudirektion im Obmannamt.

Til-»-«!«. Hochbauamt derStadtZiirich. Erd-, Maurer-
und Steinhaucrarbeitcn (Granit und Sandstein), Liefern von
Kunststeine» u. 1° Eisen, sowie Erstellung einer Zentralheizung
im neue» Gebäude für das Gaswerk in Schlieren Pläne re.
im Bureau von Architekt A Wirz. Scestraße 255, Zürich II, je'
vorm, 9—11 Uhr und nachm. 2—4 Uhr, Offerten mir bezüglicher
Uebcrschrist an den Vorstand des Bauwesens I, für die Bauarbeiten
und Materialien bis 28, Sept., für die Heizung bis 2, Oktober,

Tàê-à Hochbauamt der Stadt Zürich. Glaser-
arbeiten sür das Magazingcbäude an der Marmorgasse-
Kernstrafze. Pläne zc, im Bureau 4 des städt Hochbauamtcs,
Meise, 1, Stock, Offerten mit Aufschrist „Glaserarbeiten Magazin-
gebäude" bis 2S, Sept. an den Bauvorstand I,

Erstellung eines Gaswerkes in Nster samt
Leitungsnetz. Offerten mit Plänen (samlhaft oder einzeln) mit
Aufschrift „Gaswerk Uster" an den Präsidenten der Kreisgemeinde
für das Gas- und Eiektrizilätswerk Uster, G. Staubli, bis l, Ok-
tober, Situationsplan re. daselbst.

Nmsormerstation der Wengernalpbahn bei
Irrn 3,8, Erd, Maurer-, Zimmer, Dachdecker-, Spengler-,
Schreiner-, Gipser- n. Malerarbeiten. Pläne rc, im Bureau
d-w Architekten Bracher à Widmer, Bern. Eingabetermin 25. Sept.

Neue Fricdhvsanlage Kiisznach n: Nigi. Erd-,
Maurer und Verputz, Steinhaucr Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler- und PlänterungSarbeiten. Pläne:c. im Bureau
von Architekt Meili-Wapf in Luzern. Offerten mit Aufschrift
„Friedhofanlage Küßnach" bis 25. Scpt, an den Präsidenten der
Baukommission, Küßnach.

KsssZZsziÄ. Gem. Arboldswil. ttiî Schulbänke. Plan
und Modell rc, auf der Gemeindekanzlei, Offerten bis 1. Oktober
an den Gemeindepräsidenten.

Ksogsu. Glaser- u. Schreinerarbeiten für eine Neu-
baute. Auskunst bei A. Betschon, Architekt, Baden.

Asc-gsu. Wohngebäude in Stein Säckingeu. Sämt-
liche Banarbeiten. Pläne rc, bis 24. Sept. im Architekturbureau
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